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Colt investiert im Nahen Osten, um stark steigende Kundennachfrage in der Region zu bedienen

Bedarf an Netzwerkverbindungen mit hoher Bandbreitenkapazität und niedriger Latenz wächst deutlich

Frankfurt, 17.02.2026, Colt Technology Services, globaler Anbieter für digitale Infrastruktur, plant, seine Geschäftsaktivitäten im Nahen Osten auszubauen, um die Wachstumschancen in der Region zu nutzen. Treiber dieser Entwicklung sind die zunehmende Cloud-Nutzung, Investitionen in Künstliche Intelligenz (KI), die digitale Transformation sowie das Wachstum der Finanzmärkte. Mit eigenen Experten vor Ort, einem globalen Netzwerk mit Anbindung an Märkte im Nahen Osten und einer starken Erfolgsbilanz bei der Bereitstellung von Services in der Region plant Colt, sein Team zu erweitern und das Geschäft in bestehenden Märkten wie der Türkei und Dubai weiterzuentwickeln. Darüber hinaus beabsichtigt Colt, mit lokalen Netzbetreibern in Märkten wie Bahrain, Katar, Kuwait, Oman, Saudi-Arabien und den Vereinigten Arabischen Emiraten zusammenzuarbeiten¹.

Die Nachfrage im Nahen Osten nach digitaler Infrastruktur mit hohen Bandbreitenkapazitäten und niedriger Latenz steigt deutlich, die Region entwickelt sich zu einem wichtigen Wachstumsmotor. Kunden mit bestehenden Aktivitäten vor Ort skalieren ihr Geschäft rasch. Gleichzeitig wenden sich neue Marktteilnehmer an Colt, um ihre eigene regionale Präsenz aufzubauen. Unternehmen aus den USA, Europa und dem asiatisch-pazifischen Raum erweitern und vertiefen ihre Verbindungen in die Region.

Im Rahmen der Investitionen wird Colt seine digitale Infrastruktur ausbauen und seine Position als Gateway in die Region weiter festigen. Die Kunden werden mit der sicheren, resilienten und dedizierten Konnektivität unterstützt, die sie benötigen. Dazu gehören Lösungen wie Enhanced Ethernet, direkte Verbindungen zu Cloud-Anbietern und Services mit niedriger Latenz. Darüber hinaus werden die Kunden davon profitieren, dass ein Teil der Investitionen in eine höhere Resilienz des Netzwerks fließt, da Colt Kapazitäten in drei Unterseekabelsystemen anmietet, die Europa und Asien mit Ländern im Nahen Osten verbinden².

Die Pläne stehen im Einklang mit der strategischen Ausrichtung von Colt: die Zukunft der Konnektivität mit einer exzellenten Glasfaserinfrastruktur voranzutreiben, eine autonome, KI-gestützte Plattform bereitzustellen, die Services nahtlos nutzbar macht, und Kunden intelligente Lösungen zu bieten, die sichere und marktführende Kundenerlebnisse ermöglichen.

Keri Gilder, CEO von Colt Technology Services, sagt: „Unternehmen sehen im Nahen Osten zunehmend eine Region mit außergewöhnlichen Chancen, einen Markt, der die globale digitale Wirtschaft neu gestaltet und das Tempo für die nächste Ära KI-gestützter Innovation vorgibt. Während viele Anbieter erst dabei sind, sich dort zu positionieren, verfügt Colt bereits über erfahrene Mitarbeiter, umfassende regionale Expertise und eine robuste Infrastruktur in zentralen Märkten des Nahen Ostens. Wir verfolgen ambitionierte, spannende Pläne für weiteres Wachstum.“

Colt verzeichnet eine steigende Nachfrage nach Konnektivität auch infolge zahlreicher Neubauten von Rechenzentren im Nahen Osten. Große Cloud-Anbieter (Hyperscaler) investieren erheblich in der Region und profitieren dabei von niedrigeren Energiekosten sowie günstigen regulatorischen und planungsrechtlichen Rahmenbedingungen. Gigawatt-Campusse und Joint Ventures unterstützen ihre Expansion.

Die Ankündigung von Colt erfolgt auch vor dem Hintergrund, dass für die Märkte des GCC (Gulf Cooperation Council)³ für 2026 ein Wirtschaftswachstum von 4,4 Prozent prognostiziert wird, das deutlich über dem weltweiten Durchschnitt liegt.

Hinweise für Redaktionen
¹ In Saudi-Arabien plant Colt die Zusammenarbeit mit lokalen Netzbetreibern, um Lösungen bereitzustellen, die an seine eigene Infrastruktur angebunden sind. In weiteren Regionen in Bahrain, Katar, Kuwait, Oman und den Vereinigten Arabischen Emiraten plant Colt eine Expansion über partnergestützte Modelle.
² Kunden profitieren von Kapazitäten, die Colt in drei großen Unterseekabelsystemen anmietet: Europe India Gateway (EIG), FALCON und HAWK.
Zum Unterseekabel Europe India Gateway (EIG): Das Unterseekabel Europe India Gateway (EIG) erstreckt sich über 15.000 Kilometer und verbindet Europa mit dem Nahen Osten und Indien.
Zum Unterseekabel FALCON: FALCON erstreckt sich über mehr als 11.800 Kilometer und verbindet Asien (Indien, Sri Lanka und die Malediven) mit dem Nahen Osten, darunter Ägypten, Bahrain, Irak, Jemen, Katar, Kuwait, Oman, Saudi-Arabien und Sudan.
Zum Unterseekabel HAWK: HAWK ist an FALCON angebunden und erweitert die Konnektivität von Indien nach Europa.
³ Die GCC-Märkte (Gulf Cooperation Council) umfassen Bahrain, Katar, Kuwait, Oman, Saudi-Arabien und die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE).


Über Colt Technology Services
Colt Technology Services besitzt und betreibt eine leistungsstarke digitale Infrastruktur, die die globale KI-Ökonomie antreibt, Menschen verbindet, Gemeinschaften stärkt und das Leben verändert. Mehrere tausend Mitarbeiter in Europa, Asien und Nordamerika teilen das klare Ziel, ein hervorragendes Kundenerlebnis zu bieten und jede Interaktion mit Colt so einfach wie möglich zu gestalten.

Kunden und Partner entscheiden sich für die ausgezeichnete Glasfaserinfrastruktur, digitalen Plattformen und Sicherheitslösungen von Colt, die über ein Netzwerk bereitgestellt werden, das Kontinente verbindet und Ozeane überquert. Colt ist Europas größter B2B-Provider: Das Unternehmen vernetzt mehr als 40 Länder, 32.000 Unternehmensgebäude, über 275 Points of Presence sowie 12 Kabellandestationen und betreibt acht Unterseekabelsysteme. Zudem ist Colt Mitbetreiber von AS3356, dem weltweit am stärksten vernetzten Internet-Backbone.

Gegründet vor mehr als 30 Jahren in London, befindet sich Colt in Privatbesitz und wird von den Werten Fairness, Inklusion und Gerechtigkeit geleitet. Bekannt ist das Unternehmen für sein starkes Engagement für sozialen und nachhaltigen Wandel. Grundlage allen Handelns ist das Ziel, unkomplizierte Verbindungen und außergewöhnliche Ergebnisse für Kunden, Gemeinschaften und Mitarbeiter zu schaffen. Weitere Informationen finden sich unter www.colt.net sowie auf LinkedIn, Instagram, TikTok, Facebook und YouTube.
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